
Was ist überhaupt im Augenblick,

also jetzt und hier durchaus wichtig,

was also tut Not?

 

Und ich meine dies nicht etwa bezogen auf Angelegenheiten des Himmelreiches,

sondern bezogen auf irdische Angelegenheiten

und damit speziell in Sachen Internet!

 

Deshalb erweitere ich meine Beratung und Hilfe auch zu diesem Problemkreis:

 Sicherheit im Internet,

Antivirenprogramm incl. VPN,

VPN ohne Einschränkung.

 

Und warum ist denn dies auf einmal wichtig?

 

Die Kriegsgefahr steigt,

die Geheimdienste rüsten auf,

die Habgier hat einen kraftvollen Schluck aus der Pulle genommen,

die Leichtigkeit des Diebstahl nimmt größere Ausmaße an,

die Mächtigen haben die Lust an der Macht entdeckt,

das Böse sammelt Anhänger, 

denn Geld und Macht sind begehrliche Ziele.

 

Es genügt ein Fehler aus Unkenntnis, Übermut oder Leichtsinn

 und die Länder der Erde und deren Konten sind geplündert.

 

Ich weiß wovon ich spreche,

 denn dies ist auch mir vor vielen Jahren einmal passiert!

 

Die Krönung dabei war jedoch,

dass die Polizei nur mit den Achseln gezuckt hat!
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Und was sagen sowohl die Bibel

als auch die Heiligen Schriften

u.a. die apokalyptischen Schriften

und viele Weissagungen zu genau diesen Problemen?

 

Sie sprechen in diesem Zusammenhang von einem Volk aus dem „Hohen Norden“,

einem „reisigen Volk aus dem Osten“,

dann einem Volk aus dem Süden

und sogar von „fernen Inseln“.

Aber sie bezeugen auch, dass alle Völker,

nachdem sie an die Macht gekommen sind auch wieder untergegangen sind.

 

Und was lesen und hören wir dazu in der Gegenwart?

 

Der Bär aus dem hohen Norden führt bereits Krieg!

Dem reisigen Volk aus dem Osten ist der Weg bereitet

und es führt bereits verstärkt Militärübungen im angrenzenden Meer durch!

Und was wird von den fernen Inseln berichtet?

Nicht zum ersten Mal erfolgt ein militärisches Eingreifen außerhalb seines Landes,

sondern diese entwickeln auch Ambitionen auf das Eigentum Anderer!

 

Seltsamerweise könnten wir,

wenn wir es denn überhaupt wollten,

darüber ebenfalls etwas in der Offenbarung lesen.

Denn es wird dort von einem kommenden Tausendjährigen Reich berichtet.

 

Seltsamerweise aber auch sofort danach

lesen wir etwas von einem endgültigen und unwiderruflichen Ende in Armageddon!

 

Seltsamerweise entdecken wir Gottes Urteil 

über unser Verhalten und unser Tun im Hinblick  auf seine Gebote 

bereits in den Worten der Propheten des Alten Testamentes.
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Zu einem Zeitpunkt also, an dem es die Evangelien noch nicht einmal gegeben hat.

Und als dann das Evangelium zu uns kam, 

da haben wir es ebenfalls abgelehnt und den Überbringer schnellstens umgebracht.

Und damit ist dieses Neue Testament nicht nur entstanden, 

sondern durch den Tod des Erblassers auch sofort rechtskräftig geworden.

Und erst jetzt entdecken wir,

dass auch dieses „Neue Testament“ zwei Seiten hat.

Einerseits eine Seite der "Gnade" 

und andererseits eine Seite des "Jüngsten Gerichtes".

Aber am seltsamsten in alledem ist, 

dass wir unsere endgültige Ablehnung bereits zu einem Zeitpunkt erklärt haben, 

an welchem die Gnade nur in Form einer Prophetie oder Weissagung zu erkennen gewesen wäre.

Aber sie sprachen:

Daraus wird nichts; wir wollen nach unsern Gedanken wandeln 

und ein jeglicher tun nach Gedünken seines bösen Herzens.

Jeremia 18.12

Darum war ja auch das erste Wort des Überbringers dieses Evangeliums 

nicht mehr als nur ein leises Anklopfen:

"Tue Busse" 

"Ihr müsst von neuem geboren werden".

Aber er sprach auch erstmals eine Einladung zu einem Festmahl aus.
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Warum aber hat man diesem Evangelium kaum zugehört?

Man hat den Überbringer der Nachricht nicht erkannt!

Hat sich daran denn bis in unsere Gegenwart überhaupt irgendetwas geändert?

Nein!

Denn die Menschheit steht vor einem Scherbenhaufen.

Denn wie schon damals weisen auch heute

"Alle" 

das ihnen 

„Unbekannte“ 

vehement zurück.

Ja, man hat noch nicht einmal erkannt,

dass auch die damalig ausgesprochene Einladung zum großen Fest nicht mehr gilt.

Und von einer zweiten Einladung scheint Niemand etwas gehört oder gelesen zu haben.

Und wieder einmal wiederholt sich die Geschichte: 

Alles mystisch und esoterisch!

Dennoch hat sich das "Wort" des Evangeliums noch einmal zurück gemeldet!

Denn im Brief an die Hebräer können wir folgendes lesen:

Darum ist noch eine Ruhe vorhanden dem Volke Gottes.

Hebräer 4.9

Man solle darauf achten, dass Niemand zurück bleibt!

Und man solle endlich im Glauben Erwachsen werden!
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Und in der Offenbarung lesen wir sogar etwas über die Blindheit eines jeden Menschen!

Und dem Engel der Gemeinde zu Laodizea schreibe: 

Das sagt, der Amen heißt, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Anfang der Kreatur Gottes:

Ich weiß deine Werke, dass du weder kalt noch warm bist. Ach, dass du kalt oder warm wärest! Weil du 
aber lau bist und weder kalt noch warm, werde ich dich ausspeien aus meinem Munde. Du sprichst: Ich 
bin reich und habe gar satt und bedarf nichts! und weißt nicht, dass du bist elend und jämmerlich, arm, 
blind und bloß. Ich rate dir, dass du Gold von mir kaufest, das mit Feuer durchläutert ist, dass du reich 
werdest, und weiße Kleider, dass du dich antust und nicht offenbart werde die Schande deiner Blöße;

und salbe deine Augen mit Augensalbe, 

dass du sehen mögest. 

Welche ich liebhabe, die strafe und züchtige ich. So sei nun fleißig und tue Buße!

Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. So jemand meine Stimme hören wird und die Tür auftun, zu 
dem werde ich eingehen und das Abendmahl mit ihm halten und er mit mir. Wer überwindet, dem will 
ich geben, mit mir auf meinem Stuhl zu sitzen, wie ich überwunden habe und mich gesetzt mit meinem 
Vater auf seinen Stuhl.

Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!

 Darum habe ich nun auch im Hinblick auf die erkannten Zeichen der Zeit

 meine notwendigen Sicherheitsmaßnahmen in Sachen

Spam, Viren, E-Mail, Internet, Smartphone, Computer, Nachrichten,

noch etwas genauer ins Blickfeld genommen!
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Wissen Sie, 

was Jesus im Hinblick auf das vergleichbare Szenario seiner Generation gesagt hat?

 

Seid arglos wie eine Taube!

(Dann werde ich euch bewahren!)

 

Aber seid gleichzeitig klug wie eine Schlange!

(Denn dann könnt ihr die Fallstricke des Bösen erkennen!)

 

Den Preis für meine jeweilige Beratung und Begleitung habe ich ja bereits bekannt gegeben.

MfG

Rudolf gen Rudi Seinsche
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